
Auslandsfreie treffen Audios: 
Weltzeit vom Deutschlandradio 
Mitschrift von Elisa Kautzky, März 2026 
 
Ideen: 

- Themen vor einer Reise pitchen 

- Schauen, zu welchem Format das Thema passt (Blick in den Feed hilft) 

- Themen aus dem Ausland, nicht durch eine Deutschland-Brille (z.B. nicht 
deutsche Entwicklungshilfe in einem Land) 

- Gerne mögliche Gesprächspartner*innen schon nennen 

- Mischung aus Reportage + Analyse-Elemente. Szenen vor Ort sind 
gewünscht, Atmo, Menschen näher kommen, begleiten  

- Aber auch Expert*innen 

  
Fragen: 
  

- Recherchen mit Grants werden bei der Weltzeit angenommen, andere 
Redaktionen bei Dlf nicht, dazu sagen, von welcher Organisation es 
kommt 

- Bei Themen: Gerne André schreiben 
(Andre.Zantow.fm@deutschlandradio.de), er vermittelt 
Ansprechpartner*innen (+ Hörprobe oder Link zur Webseite, 
Schwerpunkte klar machen, damit Redaktion einen Eindruck davon 
bekommt, wer pitcht)  

 
Empfohlenes Equipment: 

- Mikrofon (wird nachgereicht)  

- Man sollte in der Lage sein, selbst kleine Formate zuhause zu produzieren  

- Sprechtraining 

  
Wie viele Hörer*innen: 
 



- Deutschlandfunk Kultur über den Tag 500.000 Hörer*innen 

- 40-50.000 Abends bei der Sendezeit 

- Audioabrufe: 20.000 – 25.000 

  
Mit Korrespondent*innen:  

- Erst Korris schreiben aus einer Region oder Redaktion fragen? 

- Sehr politische bzw. aktuelle Themen machen oft die Korris. Speziellere 
Themen. 

- Allgemein Adresse: weltzeit@deutschlandradio.de – klären mit den Korris 

  
Wohin pitchen:  
 
China, Taiwan + Englischsprachige Länder: Andre 
  
Südamerika: Katja Bigalke 
  
  
MONEY: 
 

- Reisekosten rund 250-300 Euro werden evtl übernommen 
- Ein 14 Minuten-Stück- mit Eigenpoduktionszuschlag evtl - alles in allem 1.500 

Euro  
  
Rückmeldung: 
 
Wenn keine Antwort kommt, heißt das nicht, dass das Thema schlecht war - 
nachhaken, wenn 14 Tage spätestens keine Antwort kam. 
  
Bedarf:  
 
USA, Afrika, Zentralasien, China werden immer schwieriger für Freie aber Bedarf ist 
da an Themen, auch Europa geht aber insbesondere Orte wo die Korris nicht 
hinkommen 
  
--> Was ist aus einer globalen Perspektive interessant? Warum kann man die 
Geschichte nicht aus einem anderen Land erzählen?  
 
 



Selber einsprechen?  
 
Sprechtraining wird evtl. finanziert - wenn sie das Gefühl haben, die Investition lohnt 
sich - müssen die Redakteur*innen beantragen. “In der Regel klappt es.”  
Meist über Teams mit Übungen 
Freie können auch einen Termin im Studio buchen, er kann Feedback geben - vor 
allem am Anfang - gerne mal in Berlin mal vorbeikommen und hallo sagen <3 
  
Welche Themen? 
 
Auf Länder bezogen, Umweltschutz, Minen, Rohstoffe - mal gut auch auf jüngere 
Leute schauen, wie kann man Länder und Regionen neu erzählen, ohne Schubladen 
zu bedienen, was man nicht erwartet, wo sind Gegensätze und Fallhöhen, 
konstruktiv - positive Entwicklungen erzählen 
  
Zoom M4 Mic Trak 200 Euro - Gerät - Empfehlung, 32 bit übersteuert nicht mehr - 
auch für Einsteiger! 
  
Wiederverwertung absprechen, Print in der Regel kein Problem, aber einfach 
transparent sein 
  
Reine Kulturthemen eher an Fazit 
  
Mails: weltzeit@deutschlandradio.de pitchen 
  
 
 


